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Während der Schulferien (27. Juli bis 10. September) findet in
den Dienststellen der Gemeindeverwaltung Teningen (Fach-
bereich 1 in der Zehntscheuer, Fachbereich 2 und Sekretariat
im Rathaus Teningen, Fachbereich 3 im Rathaus Köndringen,
Verwaltungsstelle Nimburg, Ortschaftsamt Heimbach) don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr keine Sprechstunde statt.

Die Gemeindekasse ist am morgigen Donnerstag und am Frei-
tag, 27. und 28. Juli, wegen einer Fortbildung geschlossen.

Die Grundbucheinsichtstelle bleibt vom 31. Juli bis 18. August
geschlossen.

Auch dieses Jahr verleiht die Gemeinde Teningen tageweise Re-
giokartenanTeningerFamilienmitzweiundmehrKindernoder
an alleinerziehende Eltern ab einem Kind. Der Verleih ist kos-
tenlos. Eine Reservierung ist hierbei erforderlich. Weitere Infor-
mationen und Reservierung telefonisch unter 07641 / 5806-0.

i Die Verwaltung informiert

b Während der Sommerferien

Keine Donnerstagabend-Sprechstunde

b Fachbereich 1

Gemeindekasse geschlossen

b Bürgerbüro

Grundbucheinsicht

b Angebot für Familien

Verleih von Regiokarten während der
Sommerferien (4. August bis 3. September)



2 TENINGER NACHRICHTEN 26. Juli 2017

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-
16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30
Uhr

Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Rathaus Teningen, Riegeler
Straße 12
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Köndrin-
gen, Hauptstraße 20

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen.
Auflage: 6.195 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2017. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 11.30 bis
17 Uhr; Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnet am 1. Sonntag des Monats von
14 bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführun-
gen nach Terminabsprache bitte bei der Ge-
meinde Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für
die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 28.7.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Während der Sommerferien (27. Juli bis 10.
September) finden keine Bürgermeister-
sprechstunden statt.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 29.7.Samstag, 29.7.Samstag, 29.7.
Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,
Fax 07641 / 53844.Fax 07641 / 53844.Fax 07641 / 53844.
Sonntag, 30.7.Sonntag, 30.7.Sonntag, 30.7.
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,
Fax 07641 / 55973.Fax 07641 / 55973.Fax 07641 / 55973.
Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183
Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,
Fax 07681 / 4740741.Fax 07681 / 4740741.Fax 07681 / 4740741.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen
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¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation
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Bürgermeister
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1. Bebauungsplanänderung „Rohrlache I“ in Teningen
Der Gemeinderat der Gemeinde Teningen hat am 04.07.2017

in öffentlicher Sitzung die 1. Änderung des Bebauungsplans
„Rohrlache I“ nach § 10 (1) BauGB als Satzung beschlossen.

Das Plangebiet umfasst den dargestellten Geltungsbereich.

Die 1. Änderung des Bebauungsplans „Rohrlache I“
tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. §10 (3)
BauGB).

Die Bebauungsplanänderung kann einschließlich ihrer Be-
gründung, dem Umweltbericht und der zusammenfassenden
Erklärung im Rathaus der Gemeinde Teningen während der
üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann
die Bebauungsplanänderung einsehen und über ihren Inhalt
Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über
dieFälligkeitetwaigerEntschädigungsansprüche imFalleder in
den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu bean-
tragen ist,unddes§44Abs.4BauGBüberdasErlöschenvonEnt-
schädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der
Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Eswirddaraufhingewiesen,dasseineVerletzungder im§214
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnisdesBebauungsplansunddesFlächennutzungsplansoder
aber nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Ab-
wägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt,
der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen.

Nach§4derGemeindeordnungfürBaden-Württemberg(Ge-
mO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBI. S. 581), zuletzt geän-
dert durch Artikel 7 der Verordnung vom 23.02.2017 (GBl. S. 99,
100) gelten der Bebauungsplan - sofern er unter der Verletzung
von Verfahrens - und Formvorschriften der Gemeindeordnung
oder von aufgrund der Gemeindeordnung ergangenen Bestim-
mungen zustande gekommen sind - ein Jahr nach dieser Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Teningen, den 26.07.2017
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

2. Bebauungsplanänderung „Sattler-Breite II“ in Teningen
Der Gemeinderat der Gemeinde Teningen hat am 04.07.2017

in öffentlicher Sitzung die 2. Änderung des Bebauungsplans
„Sattler-Breite II“ nach § 10 (1) BauGB als Satzung beschlossen.

Das Plangebiet umfasst den dargestellten Geltungsbereich.

Die 2. Änderung des Bebauungsplans „Sattler-Breite
II“ tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. §10 (3)
BauGB).

Die Bebauungsplanänderung kann einschließlich ihrer Be-
gründung, dem Umweltbericht und der zusammenfassenden
Erklärung im Rathaus der Gemeinde Teningen während der
üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann
die Bebauungsplanänderung einsehen und über ihren Inhalt
Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über
dieFälligkeitetwaigerEntschädigungsansprüche imFalleder in
den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu bean-
tragen ist,unddes§44Abs.4BauGBüberdasErlöschenvonEnt-
schädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der
Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im §
214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans
oder aber nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel
des Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie in-
nerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der
Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder
denMangeldesAbwägungsvorgangsbegründensoll, istdarzu-
legen.

Nach § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBI. S. 581), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 7 der Verordnung vom 23.02.2017 (GBl.
S. 99, 100) gelten der Bebauungsplan - sofern er unter der Ver-
letzung von Verfahrens - und Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung oder von aufgrund der Gemeindeordnung ergange-
nen Bestimmungen zustande gekommen sind - ein Jahr nach
dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen.
Teningen, den 26.07.2017
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten der Bebauungsplanänderung

b Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten der Bebauungsplanänderung
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Dank der großen Unterstützung durch eine Vielzahl von Verei-
nen, Betrieben und anderen Einrichtungen konnte auch in die-
sem Jahr wieder ein abwechslungsreiches Programm für Kinder
und Jugendliche von sechs bis 18 Jahren zusammengestellt wer-
den. Unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Heinz-Ru-
dolf Hagenacker findet wieder einmal eine Vielzahl an sportli-
chen, lehrreichen und interessanten Veranstaltungen in Tenin-
gen und Umgebung statt.
Seit dem 13. Juli steht der Programmflyer unter www.tenin-
gen.de inderRubrikKinder-undJugendbürobereit zurEinsicht
und zum Download. Die Anmeldung für die einzelnen Veran-
staltungen läuft ebenfalls über das Onlineformular der Ge-
meinde-Homepage. Bei Fragen steht das KJB-Team gerne zur
Verfügung. Kontakt bitte unter grange@teningen.de oder
unter 07641 / 9659817. Um die Veranstaltungen besser planen
zu können, wird um eine Anmeldung innerhalb der Fristen ge-
beten.

Folgende Angebote haben noch freie Plätze:
31. Juli - Kartfahren auf der Kartbahn Teningen;
2. August - Entdeckertag bei Kopfmann Elektrotechnik;
2. August - Soccergolf mit dem KJB;
4. August - Trommelworkshop mit Profidrummer Klaus Wall-
meier;
7. August - Kartfahren auf der Kartbahn Teningen;
9. August - Fotokissen nähen bei Quiltfun Teningen;
11. August - Bogenschießen beim BSV Teningen;
14. August - Bowling mit dem KJB;
16. August - Ausflug ins MuseumsbergwerK Oberried mit dem
KJB;
17. August - Adventure Golf mit dem KJB;
18. August - Klettergarten Kenzingen mit dem KJB;
22. August - Soccergolf nur für Mädchen mit dem KJB;
23. August - Matchsack nähen bei Quiltfun Teningen;
24. August - Ausflug ins Mitmach-Museum nach Straßburg;
30. August - Zoo Karlsruhe mit dem KJB;
1. September - Ein Tag bei der Feuerwehr Teningen;
4. September - Jazzdance mit dem TSC Teningen;
6. September - Pizza und Pasta in der GTB der Theodor-Frank-
Schule .

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
undMittwochundFreitagvon8bis12UhrbeimBauhofTenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben
werden.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem
Ortschaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

Wir machen darauf aufmerksam, dass die dritte Abschlagsfor-
derung für Wasser- und Abwasser 2017 am 31. Juli 2017
zur Zahlung fällig wird. Die Höhe des festgesetzten Abschlags
ist aus der Endabrechnung 2016 ersichtlich.
Bitte überweisen Sie die Forderungen auf eines der Konten der
GemeindekasseTeningen,sofernSienichtamLastschriftverfah-
ren teilnehmen.
Bitte geben Sie bei Überweisungen unbedingt das Buchungs-
zeichen an, da nur so eine schnelle und fehlerfreie Verbuchung
möglich ist.
Wir bitten um Beachtung des Zahlungstermins, da bei verspäte-
terZahlungaufgrundgesetzlicherRegelungenMahngebühren
und Säumniszuschläge erhoben werden müssen.
Teningen, 26. Juli 2017
Bürgermeisteramt Teningen

In einer der letzten Ausgaben des Emmendinger Amtsblattes
wurden bereits die neuen Bodenrichtwerte zum 31. Dezem-
ber 2016 für die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft
Emmendingen beschlossen und vom Gutachterausschuss ver-
öffentlicht. Die Bodenrichtwerte werden vom Gutachter-
ausschuss immer zum 31. Dezember eines geraden Kalender-
jahres ermittelt und beschlossen. Weil Herr XY sichergehen
wollte, dass der Bodenrichtwert für sein Grundstück in der
Kirchstraße korrekt ist, fragte er bei der Geschäftsstelle des
Gutachterausschusses nach. Als er den freundlichen Mitarbei-
ter am Telefon fragte, ob der Bodenrichtwert korrekt sei, be-
kam er die Antwort, dass sein Grundstück keinen Bodenricht-
wert habe. Aber warum hat denn das Grundstück von Herrn
XY keinen Bodenrichtwert?

Bodenrichtwerte sind Lagewerte eines Grundstücks inner-
halb einer Richtwertzone. Das bedeutet, dass Grundstücke
mit gleicher Nutzung und gleichem Entwicklungsstand in ver-
schiedenen Zonen zusammengefasst werden. Der Boden-
richtwert sagt somit aus, welchen Kaufpreis in Quadratme-
tern das durchschnittliche Grundstück in dieser Zone in den
letzten zwei Jahren erzielt hat. Deshalb hat das Grundstück
XY keinen Bodenrichtwert, sondern einen tatsächlichen Bo-
denwert. Um diesen zu ermitteln, muss überprüft werden,
worin dieses Grundstück gegenüber dem Durchschnitts-
grundstück abweicht. Dabei kann es eine Rolle spielen, ob das
Grundstück in erster oder zweiter Reihe des Straßenzugs oder
höher als andere Grundstücke liegt. Dann würde der Markt
auch wieder einen höheren Preis verlangen. Aber auch die Er-
schließung des Grundstücks sowie die Bodenbeschaffenheit
oder auch etwaige Belastungen und Altlasten spielen bei der
Ermittlung eine wichtige Rolle. Wie Herr XY somit erfahren
hat, spielen eine Menge Faktoren eine Rolle, um den tatsäch-
lichen Bodenwert eines Grundstücks bestimmen zu können.
Und das ist gar nicht so einfach. Die Ermittlung des Bodenwer-
tes und anschließend des aktuellen Verkehrswerts (Grund-
stück + Gebäude) übernimmt der Gutachterausschuss. Aus-
künfte erhält jeder Eigentümer direkt telefonisch, persönlich
oder per E-Mail in der Geschäftsstelle des Gutachterausschus-
ses im Rathaus Emmendingen.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Teninger Ferienspaß 2017 –
Aktionen über den ganzen Sommer

b Fundbüro

Fundräder

b Zahlungsaufforderung

Wasser- und Abwassergebühren 2017

U Bekanntmachung

b Eine Frage an den Gutachterausschuss

Warum hat ein Grundstück
keinen Bodenrichtwert?
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Das trockene Sommerwetter hat seine Schattenseiten für die
Natur. Die Wasserstände der Elz und anderer Flüsse sind auf kri-
tische Werte gesunken. Deshalb darf nach Mitteilung des Land-
ratsamtes Emmendingen ab sofort kein Wasser mehr aus Flüs-
sen und Bächen entnommen werden, auch nicht in kleinen
Mengen durch Schöpfgeräte oder Pumpen. Die Untere Wasser-
behörde beim Landratsamt weist darauf hin, dass dies sowohl
für private Zwecke als auch für die Landwirtschaft, den Forst

Zwischen Riegel-Malterdingen und Endingen heißt es für
voraussichtlich sieben Monate „Bus statt Bahn“
Auf der nördlichen Kaiserstuhlbahn kommt es von Montag, 31. Ju-
li, bis voraussichtlich Ende Februar 2018 auf der Linie 102 zwischen
Riegel-Malterdingen und Endingen zu Schienenersatzverkehr
(SEV). Der Zugverkehr zwischen Breisach und Endingen ist nicht
betroffen. Die entfallenden Züge der SWEG werden durch Busse
ersetzt. Diese fahren alle Zughalte an: Bahnhof Riegel/Malterdin-
gen, Bahnhof Riegel-Ort und Bahnhof Endingen. Die Busse haben
längere Fahrzeiten als die Züge und fahren teilweise früher ab als
die Züge. Die gewohnten Anschlussverbindungen können zu-
meisteingehaltenwerden, jedochnicht immer.Es istdeshalbwich-
tig, dass die Fahrgäste vor Fahrtantritt ihre Reiseverbindungen
prüfen.DieMitnahmevonFahrrädern ist indenBussenleidernicht
möglich. Zusätzlich zum Schienenersatzverkehr stehen den Fahr-
gästen die regulären Busverbindungen der Linien 102 und 103
zwischen Riegel/Malterdingen und Endingen zur Verfügung. Die-
se fahren in Riegel Ort allerdings nicht den Bahnhof an, sondern
die Haltestelle „Rathaus“. Die eingesetzten Buskapazitäten wur-
den an den Fahrgastzahlen in den Zügen bemessen.
Bereits seit April 2017 gibt es auf der Linie 101 zwischen Gotten-
heim und Endingen Schienenersatzverkehr – voraussichtlich
ebenfalls bis Ende Februar 2018. „Der Schienenersatzverkehr auf
der östlichen Kaiserstuhlbahn läuft hervorragend“, sagt Tobias
Harms, technischer Vorstand der SWEG. „Diese Erfahrungen las-
sen wir in den neuen Ersatzverkehr mit einfließen.“
Neuer Taschenfahrplan „Kaiserstuhl“ kostenlos erhältlich:
Aufgrund der Vielzahl der gesperrten Strecken gibt die SWEG den
Taschenfahrplan „Kaiserstuhl“ neu heraus. Darin sind sämtliche
aktuellen Ersatzfahrpläne abgedruckt. Die Publikation ist von
Freitag, 21. Juli, an kostenlos an den bekannten Verkaufsstellen
erhältlich. Im Internet sind die Fahrpläne unter www.sweg.de,
www.efa-bw.de sowie www.bahn.de einsehbar. Umfassende und
aktuelle Informationen zum Schienenersatzverkehr gibt es stets
auf der Webseite www.sweg.de/sev-kaiserstuhl. Auskünfte erteilt
außerdem die SWEG-Service-Zentrale, Telefon 07821 / 9960770.
Integration ins Konzept „Breisgau-S-Bahn 2020“: Der Grund
für den Schienenersatzverkehr ist die Elektrifizierung der Kaisers-
tuhlbahn, die wiederum nur ein Teil des Nahverkehrskonzepts
„Breisgau-S-Bahn 2020“ ist, in dessen Rahmen große Teile der
Bahnstrecken im Großraum Freiburg um- und ausgebaut sowie
elektrifiziert werden.
Über das Unternehmen: Als eines der großen Verkehrsunter-
nehmen in Baden-Württemberg betreibt die SWEG zwischen Lör-
rach/Weil am Rhein und Bad Mergentheim Busverkehr im Stadt-
und Überlandverkehr sowie Schienen-Personennahverkehr. Im
Verkehrsunternehmen und den Tochtergesellschaften arbeiten
mehr als 800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Im SWEG-Ver-
kehrsgebiet sind mehr als 80 Schienenfahrzeuge und mehr als 350
Omnibusse im Einsatz. Die SWEG ist Partner in mehreren Ver-
kehrsverbünden in Baden-Württemberg und hat im Jahr 2016
mehr als 62 Millionen Fahrgäste befördert.

und den Gartenbau gilt. Wer dagegen verstößt, muss mit einem
hohen Bußgeld rechnen. Mit dem Verbot der Wasserentnahme
sollen Fische, weitere Wassertiere und Pflanzen geschützt wer-
den. Der geringe Wasserstand fördert den Algenwuchs, die na-
türliche Selbstreinigung der Gewässer nimmt ab und die Schad-
stoffkonzentration zu. Sonneneinstrahlung und Hitze sorgen
für eine hohe Wassertemperatur, den Fischen geht wegen des
verminderten Sauerstoffgehalts im Wasser sprichwörtlich „die
Luft aus“. Das Verbot der Wasserentnahme gilt, solange am
maßgeblichen Pegel der Elz bei Gutach der Wasserstand von 43
Zentimeternunterschritten ist.DerPegelstandkannimInternet
unter http://www.hvz.baden-wuerttemberg.de, der App „Mei-
ne Pegel“ oder unter Telefon 07681 / 7657 abgefragt werden.
Für die landwirtschaftliche Beregnung im Raum Buchholz-
DenzlingengilteineSonderregelung:DieMitgliederdesBereg-
nungsverbandes Mittlere Elz dürfen Wasser dann entnehmen,
wenn oberhalb Grundwasser aus Brunnen eingespeist wird.
Landratsamt Emmendingen
– Untere Wasserbehörde –

Auf den Grünschnittplätzen können einige mit Schädlingen
oder Krankheiten befallene Pflanzen wie Buchs, Kastanienlaub,
Feuerbrand usw. oder „eingewanderte“ Pflanzen nicht ange-
nommen werden. Dies erfolgt, um eine Ausbreitung der Schäd-
linge beziehungsweise deren Krankheit zu verhindern. Die Ab-
fallwirtschaft des Landratsamtes informiert, wie und wo diese
Gartenabfälle entsorgt werden können.
Mit Feuerbrand befallene Gehölze müssen verbrannt oder
über die graue Tonne entsorgt werden. Auch Buchsbaum, der
vom Buchsbaumzünsler befallen ist, kann nicht auf den Grün-
schnittplätzen angenommen werden. Neben der Entsorgung
überdiegraueTonnekannBuchsauchdirektandiebeidenKom-
postieranlagen der Firma ROM-Kompost in Teningen oder Em-
mendingen angeliefert werden, weil er dort sofort kompostiert
werden kann. Durch die bei der Kompostierung entstehende
Wärme werden die Schädlinge zerstört. Ausgeschlossen auf den
Grünschnittplätzen ist auch Kastanienlaub, das von der Mi-
niermotte befallen ist. Es kann entweder über die graue Tonne
entsorgt oder auch zu den ROM-Anlagen in Teningen oder Em-
mendingen gebracht werden. Bei der Anlieferung von Buchs,
befallenem Kastanienlaub oder anderen mit Krankheiten befal-
lenen Pflanzenteilen sollten sich die Anlieferer in jedem Fall an
das Personal der Kompostieranlage wenden.
Adressen der Kompostierplätze der Firma ROM:
Emmendingen, Denzlinger Straße 49: geöffnet Montag,
Dienstag und Donnerstag 9 bis 12 und 15 bis 17 Uhr, Mittwoch 15
bis 19 Uhr, Freitag 9 bis 12 und 13 bis 17 Uhr, Samstag 9 bis 14 Uhr.
Teningen, Tullastraße 13: geöffnet täglich 9 bis 12 und 15 bis 17
Uhr, Donnerstag 9 bis 12 und 15 bis 18.30 Uhr, Samstag 8.30 bis 14
Uhr.
Auch bei einigen eingewanderten Pflanzenarten, den soge-
nannten invasiven Neophyten, deren Verbreitung verhindert
werden soll, gelten bestimmte Annahmebedingungen. Die be-
kanntesten Neophyten sind der Japanknöterich, das Indische
Springkraut, die Beifuß-Ambrosie und der Riesenbärenklau
oder Herkulesstaude. Die Blütenstände von diesen Pflanzen soll-
ten in jedem Fall über die graue Tonne entsorgt werden, am bes-
ten in Säcken verpackt. Ein Risiko einer Verbreitung besteht hier
schon während des Transportes sowie während der Lagerzeit auf
den Grünschnittplätzen, weshalb sie dort ausgeschlossen sind.
Die übrigen Pflanzenteile von Indischem Springkraut, Ambrosie
und Herkulesstaude können jedoch an den Grünschnittplätzen
angeliefert werden.
KleintierstreuvonHamstern,MeerschweinchenoderHasen ist
ebenfalls von der Annahme auf den Grünschnittplätzen ausge-
schlossen und kann über die graue Tonne entsorgt werden.
Weitere Infos: www.landkreis-emmendingen.de > abfallwirt-
schaft oder Telefon 07641 / 451-9700.

b Landratsamt Emmendingen

Kein Wasser mehr aus Bächen
und Flüssen entnehmen

b SWEG (Südwestdeutsche Verkehrs-Aktiengesellschaft)

Schienenersatzverkehr auf der
nördlichen Kaiserstuhlbahn ab 31. Juli

Wohin mit befallenem Buchs
und schädlichen Pflanzen?
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Im„HausamFestplatz“desLandratsamtes ist vom31. Julibis11.
August eine Wanderausstellung zum Beginn der Badisch-fran-
zösischen Rheingrenzvermessung vor 200 Jahren zu sehen. Das
Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung hat die
Ausstellung zusammen mit den am Rhein angrenzenden Land-
kreisen Lörrach, Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen,
Ortenaukreis und Rastatt entwickelt. Sie zeigt das Ergebnis der
Rheinvermessung am Oberrhein entlang mit historischen Kar-
ten und Fotos.

Die Verhandlungen begannen im Juni 1917, die Vermessun-
gen erfolgten von 1817 bis 1827. Die Staatsgrenze entlang des
Rheines zwischen Baden und Frankreich wurde schließlich im
April 1840 in einem Staatsvertrag festgelegt.

Die Ausstellung kann während der üblichen Öffnungszeiten
im „Haus am Festplatz“ besucht werden: Montag bis Freitag
von 8.30 bis 12 Uhr, Montag bis Mittwoch am Nachmittag auch
von 14 bis 15.30 Uhr und Donnerstag von 14 bis 18 Uhr.

Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 31. Juli, um 17 Uhr statt.
Wie immer sind auch alle Frauen sowie alle Frauen ehemaliger
Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen. Der Stamm-
tisch findet immer am letzten Montag im Monat statt.

Gartenpflege im Sommer (11424/171)
- Praxiskurs
Herbolzheim-Bleichheim, Herrenmühle, Schlossplatz 2, Garten
von Herrn Haas, Mittwoch, 2.8., 17 bis 20 Uhr.
Lieblingsklamotten kopieren - wie geht das?
(mit Nähen) (26022/171)
Workshop in den Sommerferien
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Montag, 31.7., Beginn: 13 bis 17.15 Uhr.
Intensivkurs Ballett (25107/171)
für Anfänger mit Vorkenntnissen/Wiedereinsteiger
Leitung: Theresa Fervers. Emmendingen, Musikschule, Am Gas-
werk 5, Beginn: Montag, 14.8., 18.30 bis 20 Uhr.
Modern Dance (25106/171)
- Intensivkurs
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Beginn: Samstag,
2.9., 10.30 bis 12 Uhr.
Aktiv in der Sommerpause - Yoga kompakt (31192/171)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, viermal mittwochs,
18.30 bis 20 Uhr, Beginn: 2.8.
Pilates (32116/171) - für Anfänger und Fortgeschrittene
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
viermal montags, 19 bis 20.15 Uhr, Beginn: 31.7.
Aqua Cycling (32618)
Kenzingen, Rückgrat Kenzingen GmbH, Breitenfeldstraße 51,
zehnmal freitags, 18.30 bis 19.15 Uhr, Beginn: 25.8.
Wiederholung Mathematik Realschule (60100)
Klasse 10 - Fit vor dem Schuljahresbeginn!
Emmendingen,VHS-Haus,AmGaswerk3,Beginn:Montag,4.9.,
9 bis 12.45 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Teningen
31.07. Inge Köhler, Schillerstraße 13 (70 Jahre)

Köndringen
27.07. Erika Braun, Am Hungerberg 32 (95 Jahre)
29.07. Walter Ziegler, Am Hungerberg 1 (70 Jahre)
30.07. Gertrud Fröhner, Hebelstraße 10b (85 Jahre)

Nimburg
02.08. Peter Kuhn, Im Lehle 23 (80 Jahre)
02.08. Hans-Waldemar Müller, Asternweg 10 (70 Jahre)

b Landratsamt Emmendingen

Ausstellung: 200 Jahre Badisch-
Französische Rheingrenzvermessung

b Freiwillige Feuerwehr – Senioren

Stammtisch am 31. Juli

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare
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Bei der Gemeinde Teningen wurde ein grauer Sportbeutel mit
Sportbekleidung, ein grün-schwarzer Sportbeutel mit Sportbe-
kleidung, ein silbernes Freizeitrad der Marke Fischer, ein
schwarzes Rennrad der Marke Herkules, ein graues Herrenrad
der Marke Kettler, ein Geldbeutel der Marke Scout, ein Handy
der Marke Sony, ein Handy der Marke Samsung, eine schwarze
Herrenweste und mehrere Schlüssel abgegeben.

Am kommenden Sonntag, 30. Juli, feiert die Evangelische Kir-
chengemeinde um 11 Uhr Minigottesdienst. Das Thema wird
sein „Auf Reisen“. Es wird gesungen und gebetet. Alle Kinder
von eins bis fünf Jahre mit ihren Eltern, Geschwistern, Groß-
eltern und Paten sind eingeladen.

Kurs zu diesem Thema am Freitag, 11. August, von 17 bis
21 Uhr. Die Energieagentur Regio Freiburg führt für die Evan-
gelische Gemeinde Hochdorf im Rahmen des Umweltpro-
gramms „Grüner Gockel“ einen bewährten Kurs durch. Es sind
noch Plätze frei, jeder, dem der Klimaschutz ein Anliegen ist,
kann teilnehmen. Der Kurst findet in Freiburg-Hochdorf, Ka-
tharina-von-Bora-Haus, Zu den Mühlmatten 6, statt. Anmel-
dungen an Knuth Stemmer, Umweltbeauftragter der Evange-
lischen Gemeinde Hochdorf, Knuth.Stemmer@web.de. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Zum Sommerfest beim Siedlerheim in der Zähringerstraße lädt
die Ortsgruppe Teningen am Samstag und Sonntag, 5. und 6.
August, alle Mitglieder, Freunde und Bekannte sowie die ganze
Bevölkerung recht herzlich ein.

Das Speisenangebot zu zivilen Preisen reicht von Steaks vom
Grill, Schnitzel, Würsten bis zu feinen selbst gemachten Kuchen
und Torten aus der Kaffeeküche. Beginn: Samstag um 17 Uhr,
Sonntag ab 11 Uhr.

ÜberKuchenspendenwürdesichdieOrtsgruppesehrfreuen,
diese können an den Öffnungszeiten im Siedlerheim abgege-
ben werden. Die Ortsgruppe Teningen bedankt sich schon jetzt
herzlich dafür.

Die Ortsgruppe unter Führung von Renate Geisert bietet am
Mittwoch, 9. August, eine Fahrt zur Landesgartenschau Bad
Herrenalban.AngesprochensindhierMitgliederundGäste,die
gerne kleine Spaziergänge durch die schön angelegten Gärten
unternehmen wollen. Fahrt mit BW-Ticket. Kosten für Eintritt
und Fahrt 20 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt bis 20 Perso-
nen. Treffpunkt: Bahnhof Emmendingen 9 Uhr; Rückkehr Em-
mendingen etwa 19 Uhr.

Anmeldung verbindlich bis 2. August bei Wanderführe-
rin Renate Geisert, Telefon 07641 / 41783 oder E-Mail: ganz-gei-
sert@arcor.de.

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Minigottesdienst am Sonntag

Heizenergie, Strom und Wasser sparen …
b Schwarzwaldverein Teningen

Sommerfest am 5. und 6. August

Fahrt am 9. August zur Landesgartenschau
Bad Herrenalb

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 27.7. bis 29.7. 2017

PARTYSERVICE

gefüllt oder ungefüllt, vom Teninger Rind 
Rinderrouladen 100 g d 1,45
gar nicht spießig, für Grill und Pfanne 
Rouladenspieße 100 g d 1,45
herzhaft auf den Grill
Schweinebauch mariniert  100 g d 0,59
Grillklassiker 
Lange Rote 100 g d 0,89
zum Vesper 
Speck von der Breitseite 100 g d 1,29
kräftig aus dem Allgäu 
Käslaible 50% F.i.Tr. Stück/250 g d 3,30
knackiger 
Farmersalat 100 g d 0,96

... nimm ein Stück Heimat mit in die Ferne! 
Unsere verschiedenen Wurst- und Fertiggerichte sind ungekühlt haltbar!

Lyoner, Bierwurst, Leberwurst und Presskopf etc.
Sauce Bolognese, Rinderrouladen, Gulasch ...

WIR BITTEN UM BEACHTUNG
Von Montag, 31. 7. bis einschl. Freitag, 1. 9. 2017

ist unser Geschäft nur vormittags von 8.30 bis 12.30 Uhr geöffnet.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen Ihre Annette Vattes

Blum PaPeterie

Verehrte Kunden,
in der Zeit von  

Mo., 31.7. bis einschl. 
Sa., 2.9.2017 haben 
wir nur vormittags 

geöffnet!
Nach Vereinbarung sind auch 
Nachmittagstermine möglich.
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Der Schwarzwaldverein lädt auf Samstag, 12. August, Eltern
oder Großeltern mit großen und kleinen Kindern zu einem Na-
turerlebnistag unter dem Motto „Ich nehm' mir Zeit für Dich“
ein. Die Leitung liegt in den Händen von Hildegard und Kurt
Armbruster. In der Teninger Allmend haben Naturmaterialien
ihren großen Auftritt. Ob Blumen, Blätter, Früchte, Holz und
Steine – alles ist zum Basteln da. Für die Kinder gibt es zum Ab-
schluss eine Tombola, bei der tolle Preise zu gewinnen sind. Le-
ckeresGrillenamLagerfeuerrundetdenTagab.Bittegeeignete
Kleidung, Getränke und Grillgut mitbringen. Treffpunkt ist um
10 Uhr am Parkplatz des Teninger Trimm-dich-Pfades. Ende um
14 Uhr. Interessierte melden sich bis 7. August unter Telefon
07641 / 47559 oder per E-Mail: kurt.armbruster@web.de an.

Unter diesem Motto findet der 5. Heimbacher Wandertag statt.
MitgliederdesHeimbacherGeschichts-undBürgervereinssowie
des Schwarzwaldvereins treffen sich am Sonntag, 13. August,
um 10 Uhr am Rathaus Heimbach zu dieser Wanderung. Gäste
sind recht herzlich dazu eingeladen. Mit Wanderführer Konrad
Ganz geht es auf dem Gallusweg und dem Vierburgenweg zu
diesem „Heidengrab“, einem frühkeltischen Grabhügel aus der
Zeit 8. bis 5. Jahrhundert vor Christus. Erste Ausgrabungen fan-
den schon im Jahr 1864 statt. 1990 wurde die Informationstafel
aufgestellt und eine Keltenausstellung im Rathaus Malterdin-
gen eingerichtet. Der Rückweg führt über die Burg Landeck und
den Mörderstein nach Heimbach. Wegstrecke zehn Kilometer
bei 210 Höhenmetern. Rucksackvesper für eine Rast vorsehen.

UmSpenden(SelbstgemachtesausKücheundGarten)fürdenBa-
sar der Kirchengemeinde am Erntedankfest wird herzlich gebe-
ten. Allen Spendern und Spenderinnen sei schon im Voraus herz-
lich gedankt. Die Gaben können bei Heidemarie Fischer, Haupt-
straße 33a, Telefon 915426 oder 44787, abgegeben werden.

Am kommenden Sonntag, 30. Juli (11 bis 17 Uhr), möchten die
Dreikäsehochs aus Köndringen ganz herzlich zum diesjährigen
Sommerfest einladen. Neben Ponyreiten und Kinderschminken
ist natürlich auch fürs leibliche Wohl gesorgt, so gibt es unter
anderem ein großes Angebot an Kuchen und Torten (auch zum
Mitnehmen). Die Kindertagesstätte freut sich auf Groß und
Klein, Jung und Alt, Nachbarn, Gönner, Freunde, werdende El-
tern, Familien und alle Interessierte. Die Eltern, das Kita-Team
unddieMitgliederdesTrägervereinshoffenaufzahlreichenBe-
such bei diesmal schönstem Sonnenschein!

Bei der Tombola wurde der Gewinn der Losnummer 216 nicht
entgegengenommen. Es kann sich lohnen, noch einmal genau
nachzusehen. Der Gewinn kann bis zum 11. August in der Sand-
erstraße 19 (Telefon 07641 / 6242) abgeholt werden. Die Winzer-
kapelle Köndringen bedankt sich bei den Anwohnern der Kön-
dringer Sommernacht für ihr Entgegenkommen und allen, die
durch ihre Tätigkeit und Unterstützung zum Gelingen dieses
Abends beigetragen haben.

Ferienspaßaktion am 12. August –
Angebot für die ganze Familie

„Wo ist das Heidengrab?“

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Spenden für den Basar an Erntedank

b Kindertagesstätte Dreikäsehoch Köndringen

Sommerfest am kommenden Sonntag

b Winzerkapelle Köndringen

Nachlese zur Köndringer Sommernacht

Do. von 8 –12 Uhr auf dem Markt in Teningen

Telefon: 0 76 41 / 93 68 18 Mobil: 0171 / 2 35 22 78

Sommeröffnungszeiten
ab 31.07. bis einschließlich 09.09.2017

Montag bis Samstag
9 – 12.30 Uhr

Betriebsruhe 
vom 14. August bis
einschließlich 
02. September

Termine 
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www.raumausstattung-bauser.de

RAUMAUSSTATTUNG Polsterwerkstatt

Polstermöbel

Bodenbeläge

Sonnenschutz

Wandbekleidung

Gardinen

Dekos

Weitere Infos: www.weinstubeblum-koendringen.de

Bahnhofstraße 10  ·  Köndringen 
Telefon 0 76 41 / 9 62 80 43Weinstube

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag 
Di., Mi., Do., Fr. und So.  
11.30–14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr  

Unser Wochenendmenü Freitag – Sonntag:
Tagessuppe, gemischter Salatteller, argentinisches 
Rinderhüftsteak mit Kräuterbutter, 
Bratkartoffeln und Eisdessert e 17,50

Reservierung erwünscht!
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Wie in den Jahren zuvor findet auch in diesem Jahr am Mitt-
woch, 9. August, eine Ferienspaßaktion beim TC Köndringen
statt. In gewohnter Weise wird im Zeitraum von 14.30 bis 17 Uhr
interessierten Kindern und Jugendlichen unter professioneller
Anleitung von Trainer Robert Staudenmeier ein Schnuppertrai-
ning angeboten. Unter dem Motto „Familientag“ sind diesmal
auch die Eltern recht herzlich eingeladen, um die Sportart ein-
mal näher kennenzulernen. Ab 17 Uhr ist hierfür eine freie
Spielzeit für die Eltern vorgesehen. Wer will, kann den Tag beim
gemütlichenBeisammenseinaufderAußenanlagedesClubhei-
mes ausklingen lassen. Der TCK freut sich auf viele tennisbegeis-
terte Teilnehmer. Anmeldungen unter Telefon 0175 / 4140908
(ab 17 Uhr) oder E-Mail: DimitraVetos97@web.de.

Die Kollegen vom Seniorenstammtisch treffen sich am nächsten
Montag, 31. Juli, um 18 Uhr im Gasthaus Löwen in Nimburg.

JungtierschauvomKleintierzuchtvereinNimburg-Reuteamkom-
menden Samstag und Sonntag, 29. und 30. Juli, in der Eich-
mattenhalle in Reute. Wie jedes Jahr gehört zum Auftakt der Fe-
rienzeit die Eichmattenhalle den Kleintierzüchtern, um ihre Tiere
zu präsentieren. Auch dieses Jahr werden die Züchter in der liebe-
voll ausgeschmückten Halle ihre Jungkaninchen zur ersten Be-
wertung in2017voreinenerfahrenenPreisrichterbringen.Ange-
schlossen ist die Pokalschau mit den Vereinen C178 Sexau, C 54
Frbg.-Zähringen, C 166 Frbg.-St. Georgen und C 139 Nimburg-
Reute. Eine Augenweide für die großen, doch vor allem für die
kleinen Besucher ist die Ausstellung der Vogelzüchter. Vom Fink
bis zum Sittich, in allen Farben und Größen, ein Teich mit Zier- und
Wassergeflügel ist ebenso bei der Schau zu sehen. Er lädt ein, die
Tiere zu beobachten und sich selbst ein bisschen Ruhe zu gönnen.
Wer Lust und Freude am Züchten hat oder Fragen über Kanin-
chen, Hühner und Vögel, kann die Vereinsmitglieder bei der
Schau gerne ansprechen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, Rindfleisch mit Beila-
gen, Wurstsalat, Nudelsuppe und Ochsenmaulsalat und am Sonn-
tag das traditionelle Hasenessen sowie Kaffee und Kuchen. Erst-
malig werden Handtaschen, Kissen, Plüschtiere und weitere Ac-
cessoires aus Hasenfell ausgestellt. Die Handarbeitsgruppe vom
LandkreisEmmendingenzeigthier ihre selbstgenähtenProdukte.
Am Samstagmittag: Fellbommel (Anhänger) aus Hasenfell selbst
nähen - siehe auch Ferienprogramm Reute. Zwischen 14 und 16
Uhr können die Kaninchenbesitzer zum kostenfreien Krallen-
schneiden oder für Pflegetipps das Kaninchen mitbringen.
Öffnung der Ausstellung: am Samstag um 14 Uhr und am Sonntag
ab 10 Uhr, gegen 17 Uhr Verlosung der Tombola. Wie jedes Jahr
ist der Eintritt frei. Durch den Kauf eines oder mehrerer Lose –
Stück50Cent–direktamEingangwirdderVereinunterstütztund
man nimmt selbstverständlich an der Verlosung teil. Es freuen sich
die Züchter vom Verein auf regen Besuch.

b Tennisclub Köndringen (TCK)

Ferienspaßaktion als Familientag

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Am Montag ist Stammtisch

b Kleintierzuchtverein Nimburg-Reute

Kaninchen, Vögel und Co. …

Alexander Heisler
FACHARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN

Bahnhofstr. 3 - 79331 Köndringen - Tel. 4 82 00 - Mobil 0172 / 7608715

Wir machen Urlaub  
von Do., 10. 8. bis Fr., 1. 9. 2017

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an folgende Ärzte:
Dr. Räpple, Teningen, Tel. 0 76 41 / 5 46 44

Dr. Scherer-Klabunde, Teningen, Tel. 0 76 41 / 50 27    ab 28.8.
Dr. Scheu, Nimburg, Tel. 0 76 63 / 36 37    10.8–25.8.

Dr. Schweiger, Malterdingen, Tel. 0 76 44 / 76 60
Dr. Sydow, Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 4 68 81 80    bis 21.8.

Dr. Kern / Dr. Kraft, Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 20 37 
Dr. Köllner/Kölbin, Teningen, Tel. 0 76 41 / 933 369-0
Ansonsten wenden Sie sich bitte an die Notfallpraxis  

im Krankenhaus Emmendingen, Tel. 116 117
Ab dem 4.9. sind wir wieder für Sie da. 
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DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten
spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen,
Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige
Spiele auf ihre Besucher.

CDs – Wer nicht lesen will, kann hören! Die anspruchsvollen
Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie
„Regiomagazin“ können hier ausgeliehen werden. Neue Bü-
cher eingetroffen: aus der Reihe „Büchersterne“ für Erstleser,
TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für Erwachsene: Roma-
ne aus dem Bereich der schönen Literatur!
Motto im Monat August: „Ferienzeit ist Lesezeit“.

Die Bücherei hat am Dienstag, 1. August, zum letzten Male
imGemeindehausHeimbachgeöffnet,dieLeserkönnensichfür
den Rest der Ferien reichhaltig eindecken, da die Bücherei in
den Ferien geschlossen bleibt. Das Bücherei-Team wird in dieser
Zeit in das ehemalige Schuhhaus Schoner umziehen. Das Büche-
rei-Team wünscht allen Lesern und Leserinnen eine schöne und
erholsame Sommer- und Ferienzeit!

Der Männerchor Heimbach möchte hiermit alle seine aktiven
und passiven Mitglieder, Freunde, Helfer und Sponsoren zu
einem vereinsinternen Sommerfest einladen, als Dankeschön
für ihre Unterstützung des Vereins und der Heimbacher Kunst
und Kultur und als Start in die kommenden Sommerferien.

Das Fest beginnt an diesem Freitag, 28. Juli, um 18.30 Uhr
und findet bei hoffentlich sommerlichen Temperaturen auf der
Rasenfläche vor dem Probenraum der Anton-Götz-Halle in
Heimbach statt. Bei schlechtem Wetter wird im Proberaum ge-
feiert. Der Männerchor würde sich freuen, wenn wieder viele
Freunde das Angebot nutzen würden, in gemeinsamer Runde
gemütlich zu feiern.

Der Männerchor macht danach Sommerpause und wünscht
hiermit allen Mitgliedern, Freunden und Besuchern schon heu-
te eine angenehme und erholsame Sommerpause. Die erste
Probe nach den Ferien findet statt am Donnerstag, 14. Septem-
ber, um sich wieder gestärkt auf die kommenden Auftritte und
Aktivitäten vorzubereiten. Weitere Informationen über den
Verein sowie Fotos der letzten Veranstaltungen finden sich im
Internet unter www.maennerchor-heimbach.de.

Am 19. Juni begann die Vorbereitungsphase der Drittligamann-
schaft aus Köndringen und Teningen für die Saison 2017/2018.

Anders als im vergangenen Jahr trafen sich so gut wie alle
Spieler der Vorsaison zum „Einstandskick“ in der Lechhalle in
Teningen. Unter der Leitung von Fitnesscoach Jannis Denecke
hieß es drei Wochen lang pures Schweißtreiben bei Crossfit-,
Ausdauer-, Intervalllauf und Krafttrainingseinheiten. „Die Mo-
tivation war vom ersten Tag an wieder vorhanden. Die Pause
nach einer harten Saison im letzten Jahr hat uns allen gut getan,
aber man merkte sofort, dass alle wieder Bock auf Handball ha-
ben“, so der Kapitän Felix Zipf, der auch in dieser Saison wieder
die Binde tragen wird. Am 10. Juli begann dann nach einem
dreitägigen und erfolgreichen Teamevent, welches aus einer
Mischung zwischen Wanderungen und Teambuildingmaßnah-
men bestand, die zweite Phase der Vorbereitung. Unter der Lei-
tungdesdänischenTrainersOleAnderesgingesamMontagdas
ersteMal indieHalleunderstmalsdurfteauchder langersehnte
Handball aus der Tasche gepackt werden. „Ziel ist es, die neuen
Spieler schnellstmöglich zu integrieren. Jeder weiß, dass es für
keine Drittligamannschaft möglich sein wird, einen Pascal Büh-
rer innerhalb so kurzer Zeit gleichwertig zu ersetzen. Wir haben
mit Heitz, Spinner, Velz und Ammel vier talentierte Spieler aus
der Region dazubekommen. Außerdem werden Bühler und M.
Bührer aus der eigenen Jugend dieses Jahr eine deutlich größe-
re Rolle einnehmen als noch vergangene Saison. Jeder kennt
sich schon seit Jahren und deshalb werden wir keine riesigen
Probleme bekommen, uns richtig einzuspielen. Ich bin mir si-
cher, wir haben auch in der kommenden Runde eine schlagkräf-
tige Truppe, die schönen und erfolgreichen Handball zeigen
kann“, so Zipf weiter.

Vorbereitungsturnier in Hochdorf: Am vergangenen
Samstag wurde es erstmals ernst für die Mannen um Trainer An-
dersen. Bei einem kleinen Vorbereitungsturnier beim Drittliga-
mitstreiter aus Hochdorf ging es zuerst gegen den Gastgeber
und anschließend gegen einen der Absteiger der letzten Saison
SV Zweibrücken. Die Mannschaft aus dem Breisgau wollte sich
bereits hier ordentlich präsentieren, da man jeden Tag bezie-
hungsweise jedes Training und Testspiel nutzen will, um einen
guten Saisonstart hinlegen zu können. Dennoch befindet man
sich natürlich noch in einer Phase, in der man viele Sachen aus-
probieren kann und muss. Positiv überraschend allerdings, dass
man die vielen Umstellungen während des Spiels über große
StreckenkaummerkteundfastüberdiekomplettenzweiSpiele
eine ansehnliche Leistung bot. Im ersten Spiel des Turniers
konnte vor allem in der ersten Halbzeit immer wieder schön mit
dem Kreisläufer zusammen gespielt werden, sodass man beina-
he jeden Angriff mit einem Tor abschließen konnte. In der Ab-
wehr zeigte man sich allerdings wie ebenfalls bereits in der ver-
gangenen Saison noch mit leichten Schwächen, allerdings mit
sehr guten Ansetzen, auf die das junge Team der SG auf jeden
Fall aufbauen kann. Schlussendlich konnte man sich gegen den
Zwölftplatzierten der vergangenen Drittligasaison mit sieben
Toren Unterschied durchsetzen.

In Spiel Nummer zwei konnte sich der SV Zweibrücken gegen
den Gastgeber ebenfalls durchsetzen. „Wir haben natürlich ge-
sehen, dass die Mannschaft aus Zweibrücken deutlich frischer
wirkte als Hochdorf. Trotzdem wollten wir natürlich gegen eine
Oberligamannschaft gewinnen. Leider haben wir das am An-
fang nicht wirklich umsetzen können. Die Tugend aus der ver-
gangenen Saison niemals aufzugeben haben wir, wie man se-
hen konnte, auf jeden Fall mit in die neue Runde genommen.
Für die Stimmung und das Selbstbewusstsein war das natürlich

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

Sommerfest an diesem Freitag

Sport

b SG Köndringen/Teningen

Mit optimalem Start in die Testspielphase
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sehr wertvoll“, so Axel Simak. In der Tat startete man nur sehr
stockend in die Partie gegen die gut aufspielenden Gegner aus
Rheinland-Pfalz. Kurz nach der Pause musste man sogar einen
Vier-Tore-Rückstand hinnehmen. Da Andersen bereits vor Tur-
nierstart ansprach, dass es bei einer solch jungen Mannschaft
immer wieder einige Schwächephasen geben wird, blieb die
Mannschaft erstaunlich ruhig und gegen Mitte der zweiten
Hälfte stand die Abwehr dann auch wieder stabiler. Die erober-
ten Bälle konnten dann im Angriff vor allem durch Kapitän Felix
Zipf erfolgreich abgeschlossen werden. Auch das taktische Mit-
teldessiebtenFeldspielerswurdeeingesetztundbrachteeinige
Tore beziehungsweise Siebenmeter mit sich. Nach Abpfiff
konnte man schlussendlich einen Vier-Tore-Sieg im zweiten
Testspiel der Vorbereitung von der Anzeigetafel ablesen, was
gleichzeitig den Turniersieg bedeutete.

Selbstverständlich wissen sowohl Andersen als auch das
Team die Leistung richtig einzuschätzen. „Zweibrücken ist eine
Oberligamannschaft und bei Hochdorf haben die wichtigsten
Akteure gefehlt. Wir wissen, dass uns bei Rundenstart in fünf
Wochen ein anderes Niveau erwartet“, so Lukas Zank, der mit
Jahrgang 1994 inzwischen dienstältester Spieler ist. Dennoch:
Der Start in die Testspielphase ist geglückt. Den nächsten Härte-
test für die SG wird es am kommenden Samstag, 29. Juli, beim
Auswärtsspiel in Basel geben.

Erstes Pflichtspiel wird am 19. August in der Ludwig-Jahn-
Halle in Teningen sein. In der ersten Runde des DHB Pokals wird
die Andersen-Sieben auf die Zweitligamannschaft HC Elbflo-
renz Dresden treffen.

Am vergangenen Wochenende absolvierte der FCT ein Trai-
ningslager in Friedrichshafen am Bodensee. Dabei mussten die
Mannen um das Trainerteam Pascal Spöri, Thorsten Sillmann
und Hosain Tahiri viel Schweiß vergießen. Bei drei Testspielen
konnten auch drei Siege eingefahren werden. Gegen die Reser-
ve vom FC Friedrichshafen siegte die FCT-Reserve mit 11:0, die
erste Mannschaft konnten gegen den FC Friedrichshafen mit
11:1 und gegen den TUS Immenstaad mit 4:2 gewinnen, beide
Teams spielen in der Kreisliga A.

Am Sonntag, 6. August, ab 11 Uhr, werden im Friedrich-Mey-
er-StadiondieneuformierteLandesliga-Frauenmannschaftder
SG und die Herrenmannschaften vom FC Teningen vorgestellt.
Beim Frühschoppen mit Weißwurst-Essen ist für das leibliche
Wohl bestens gesorgt. Der FC Teningen freut sich auf regen Be-
such.

Weitere Testspiele: Sonntag, 30.7., 14.30 bzw. 16.30 Uhr:
mit TV Köndringen I – FCT I und TV Köndringen II – FCT II. Mitt-
woch, 2.8., 19.15 Uhr: SV Solvay Freiburg – FC Teningen. Mitt-
woch, 16.8., 19 Uhr: Bezirkspokal 1. Runde: FC Vogtsburg – FC
Teningen.

Die Fußball-Abteilung des TV Köndringen präsentiert am kom-
menden Sonntag, 30. Juli, auf dem Sportplatz in Köndringen
seine aktiven Mannschaften. Es werden ab 11.30 Uhr alle Spie-
lerinnen und Spieler des TVK für die neue Punkterunde vorge-
stellt. Ab 13 Uhr ist die Grill- und Salatbar eröffnet.

Im Anschluss spielt die erste Mannschaft im Rahmen der Vor-
bereitung um 14.30 Uhr gegen den Ortsrivalen FC Teningen aus
der Bezirksliga. Danach treffen um 16.30 Uhr die beiden Reser-
vemannschaften aufeinander. Der Verein und die Vorstand-
schaft freuen sich auf zahlreiches Erscheinen.

Bisherige Ergebnisse der Sommervorbereitung: 15. Juli:
FVN - PSV Freiburg 3:6. 16. Juli: Turnier in Reute: FVN – SV Hoch-
dorf 4:0, FVN – VfR Vörstetten 2:0. 23. Juli: FVN - PTSV Jahn Frei-
burg 1:2. Diese Woche steht außerdem der Start in die Pflicht-
spielsaison an. Entweder am heutigen Mittwoch oder am kom-
menden Samstag spielt der FVN in Obermünstertal in der
Bezirkspokalqualifikation. Der genaue Termin wird rechtzeitig
auf der Homepage www.fv-nimburg.de veröffentlicht.

Weitere Spiele: So., 6.8., 18.30 Uhr: SV Gündlingen – FVN
(gegebenenfalls 1. Runde Bezirkspokal).

Gleich zwei wichtige Termine an einem Tag stehen beim Tennis-
club Heimbach an. Am kommenden Samstag, 29. Juli, ab 10
Uhrwerden die Vereinsmeisterschaften im Mixed ausgetragen.
Der Club hofft auf zahlreiche Anmeldungen. Und im Anschluss
an die sportliche Herausforderung gibt es gegen 19 Uhr ein
Sommerfest auf der Heimbacher Anlage. Dazu sind natürlich
nicht nur die Mixed-Spieler eingeladen, sondern alle Clubmit-
glieder mit ihren Partnern. Was die Versorgungslage betrifft,
bringt jederseinegewünschteVerpflegungmit.Besondersaber
– gute Laune.

DerKulturvereinTeningenlädtherzlicheinzumSerenadenkon-
zert am Sonntag, 6. August, um 18 Uhr auf der Landecker Burg.

Die Gruppe Vetterliswirtschaft aus Ettenheim wird mit alten
Instrumenten und Gesang die Zuhörer erfreuen. Sie nimmt die
Zuhörer auf eine musikalische Zeitreise durch fünf Jahrhunder-
te mit. Dabei haben die fünf Musiker ihren eigenen unverwech-
selbaren Ton gefunden: traditionell und jazzig, handgemacht
und innovativ, erdig und verträumt. So kombiniert Vetterlis-
wirtschaft mittelalterliche Klänge mit alemannischer Mundart
und internationaler Folklore, mischt ihren Stücken aber auch
neue Klänge bei und vertont moderne Gedichte auf wunder-
sam verspielte Weise. Mit Spiellust und Sangeslaune, mit Lei-
denschaft und Ironie lässt Vetterliswirtschaft spüren, wozu Mu-
sik imstande ist: Sie will und kann Menschen berühren.

Bei schlechtem Wetter wird die Veranstaltung im Gemeinde-
hausstattfinden.DerFördervereinBurgLandecksorgtfürkühle
Getränke. Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende gebeten.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Geführte Wanderung: 29. Juli Friedenweiler,
Info: www.Wanderfreunde-Titisee-Neustadt.de.
Wanderung in Frankreich: 5./6. August Erstein.

b FC Teningen (FCT)

Trainingslager vorbei – am 6. August
Mannschaftsvorstellung mit Bewirtung

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Mannschaftsvorstellung
mit Derbystimmung am Sonntag

b FV Nimburg (FVN)

Vorbereitungsspiele und Bezirkspokal

b Tennisclub (TC) Heimbach

Mixed-Turnier und Sommerfest

i Allgemeines

b Kulturverein Teningen

Serenadenkonzert auf der Burg Landeck
am Sonntag, 6. August

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen
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Die Teninger CDU lädt alle Mitglieder ein zur Mitgliederver-
sammlung am heutigen Mittwoch, 26. Juli, um 20 Uhr im Gast-
haus Rebstock in Bottingen.

Auf der Tagesordnung steht der Bundestagswahlkampf,
die Sommerwanderung der Kreis-CDU am kommenden Sams-
tag, 29. Juli, mit MdB Peter Weiß sowie die Vorbereitung der
Vorstands-Neuwahlen im Oktober. Der Vorstand bittet alle Mit-
glieder um ihre Teilnahme.

266.000 Euro an Spenden kamen bei der diesjährigen Tour Gink-
go zusammen. Die große Benefizradtour mit VdK-Beteiligung
erfolgte vom 29. Juni bis 1. Juli rund um Stuttgart. Am dreitägi-
gen Radmarathon nahm für den Sozialverband VdK Mitarbeite-
rin Manuela Wißler teil. Zusammen mit rund 120 weiteren gelb
gekleideten Radlern – darunter viele Prominente wie bekannte
Sportler, Künstler und Politiker – legte die Ulmer Sozialrechtsre-
ferentin gut 250 Kilometer im Radsattel zurück.
Der VdK unterstützte zum dritten Mal in Folge diese von Chris-
tiane Eichenhofer initiierte Spendenradtour zugunsten
schwerkranker Kinder. 2017 soll der Erlös dem Olga-Kranken-
haus mit seinem Projekt „Das Olgäle sorgt nach“ zugutekom-
men.MehrzurTour2017unterwww.tourginkgo.de imInternet.

Seit Januar 2017 werden pflegende Angehörige in der Arbeits-
losenversicherung pflichtversichert. Voraussetzung ist, dass sie
unmittelbar vor Beginn der Pflege versicherungspflichtig wa-
ren oder einen Anspruch auf Arbeitslosengeld hatten. Der Pfle-
gebedürftige muss wenigstens den Pflegegrad zwei haben und
Leistungen der Pflegeversicherung oder Hilfe zur Pflege nach
dem Sozialhilferecht beziehen. Der Zeitaufwand für die Pflege
muss mindestens zehn Stunden pro Woche betragen und die
Pflegetätigkeit muss auf regelmäßig mindestens zwei Wochen-
tage verteilt sein. Die Beiträge werden von den Pflegekassen
gezahlt. Bei Streitfällen mit Pflegekassen vertritt der Sozialver-
band VdK seine Mitglieder in Widerspruchs- und Klageverfah-
ren. Sprechstunden und Büroadressen finden sich unter
www.vdk-bawue.de im Internet.

Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
mit Silke Löffler finden in Emmendingen an den Donnersta-
gen3.und10.Augustvon8bis12Uhr inderVdK-Kreisverbands-
geschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3, statt. Der Sprechtag in
Waldkirch im Rathaus beim Marktplatz (Generationenbüro)
entfällt im August.

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Un-
fall-, Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung). Ebenso
werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozia-
len Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für Ar-
beitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Telefon 0761 / 50449-0 ist erforderlich.

Wie jeden Monat können sich auch im August alle, die sich für
Obst und Beeren interessieren, Rat und Hilfe von erfahrenen
Fachleutenholen.DerKreisverbandObstbau,GartenundLand-
schaft Emmendingen (KOGL) informiert am Freitag, 4. August,
von 17 bis 19 Uhr in seinem Lehrgarten an der Alten Straße in
Kenzingen in Theorie und Praxis hauptsächlich über den Schnitt
von Kirschbäumen und Strauchbeeren im Sommer. Kirschen
sollten am besten gleich nach der Ernte, auf jeden Fall jedoch im
belaubten Zustand geschnitten werden. Aber auch andere Bäu-
me und Sträucher brauchen einen Sommerschnitt. Dabei wird
auch das für den Schnitt geeignete Werkzeug vorgestellt.

Diese Kurse sind weiterhin kostenlos, über einen kleinen frei-
willigen Beitrag freut sich der KOGL. Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, je nach Teilnehmerzahl werden kleine Gruppen gebil-
det, die von erfahrenen Fachwarten geführt werden. Weitere
Informationen auch unter www.kogl-emmendingen.de im
Internet.

Dies war das Motto der diesjährigen Hochvogesenwanderung
der Schwarzwaldvereins-Ortsgruppe Teningen. 29 Teilnehmer
mit Wanderführer Hermann Jäger hatten sich bei idealen Bedin-
gungen mit dem Bus auf den Weg gemacht. Von der Route des
Crêtes (Kammstraße) ging es moderat bergan zum Col du Fali-
montundweiteraufdieHohneck,demdrittgrößtenBergderVo-
gesen mit 1.363 Metern.

Ein atemberaubender Rundumblick auf die westliche Voge-
senkette mit großem und elsässischem Belchen, auch die blauen
Berge genannt, den Kaiserstuhl und Schwarzwald war die Beloh-
nung.

Mitten im blühenden Gelben Enzian wurde auf Bergwiesen
aus dem Rucksack gevespert und ein Erinnerungsfoto gemacht.
So gestärkt begann durch alpines Terrain der Abstieg über die
kleine Hohneck zur Ferme Schiessroth, mit 1.142 Metern über
dem Lac du Schiessroth gelegen. Trotz regem Betrieb fand sich in
der Auberge noch ein Plätzchen für ein zünftiges Käsevesper mit
dem obligatorischen Edelzwicker und für manchen Liebhaber
ein Stück Heidelbeerkuchen.

Im Skiort Gaschney nahm der Bus einen Teil der Wanderer auf,
der Rest wanderte durch lichten Wald und offenes Gelände auf
einem Panoramaweg das Münstertal hinab bis nach Munster, der
heimlichen Hauptstadt des Elsasses, wo der Bus auf die zwar mü-
de, aber zufriedene, bunt gemischte Wanderschar wartete. Es
waren auch dieses Mal wieder zahlreiche Gäste dabei, die sich
von der Tour begeistert zeigten, was auch in den Dankesworten
der Vorsitzenden Renate Geisert zum Ausdruck kam.

Ein atemberaubender Ausblick genossen die Wanderer auf
dem Hohneck.

b CDU-Gemeindeverband Teningen

Heute Mitgliederversammlung

b Sozialverband VdK Baden-Württemberg

Tour Ginkgo brachte 266.000 Euro

Pflegende Angehörige besser versichert

b VdK Sozialrechtsschutz

Beratung im Sozialrecht

b Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft (KOGL)

Infos über den Sommerschnitt an
Kirschen und Beeren am 4. August

b Schwarzwaldverein wanderte im Elsass

Wo die Vogesen am schönsten sind
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Als außermusikalischen Abschluss vor den Sommerferien hat-
ten die Jugendleiter der Akkordeon-Spielgemeinschaft Tenin-
gen und ihres Partnervereins, dem Akkordeonclub Eichstetten,
die Azubis zu einer Schnitzeljagd eingeladen. Bei wunderschö-
nem Wetter traf man sich am Vormittag beim alten Waldpark-
platz in Eichstetten. Nachdem die Gruppen eingeteilt wurden,
ging es auch schon los in den Wald. Auf dem Weg gab es ver-
steckt knifflige Fragen, Rätsel und Aufgaben – die mussten je-
docherstmalgefundenwerden.Eifrigwurdedann indenGrup-
pen diskutiert: „Wie alt sind wohl unsere Jugendleiter zusam-
men?“ und „Wie viele Tasten hat ein Akkordeon?“.

Auf der Schelinger Matte angekommen, durfte die Gruppe
mit den meisten Punkten den Preis suchen. Währenddessen be-
reiteten die Jugendleiter ein tolles Picknick vor. In verschiede-
nen Gruppenspielen konnten sich dann alle nochmal richtig
austoben und als Gruppe zusammenwachsen. Anschließend
ging es auf den Weg zum Eichelspitzturm, um die wunderbare
Aussicht zu genießen. Mit fröhlichem Gesang und Akkordeon-
klängen wurde gemeinsam zurückgewandert zum Waldpark-
platz, wo es als Überraschung noch ein Eis gab. Es war ein wun-
derschöner Tag! Die Jugendleiter wünschen den Azubis schöne
Sommerferien und freuen sich auf die nächste Aktion.

VieleRätselundAufgaben,dabeiauchmanchKniffliges,waren
bei der Schnitzeljagd zu lösen.

Nach einem Picknick stiegen Azubis und Jugendleiter auf den
Eichelspitzturm, um die tolle Aussicht zu genießen – ein perfek-
ter Tag!

Am 14. Juli drangen französische Lieder aus der Turnhalle der
Antoniter-Grundschule Nimburg. Einem von der Gemeinde ge-
sponserten französischen Frühstück ging ein abwechslungsrei-
ches Programm voraus, zusammengestellt von den Französi-
schlehrerinnen Christiana Adam und Christine Bauer, zur Feier
des Nationalfeiertages unseres Nachbarlandes.

Gekleidet in den Nationalfarben blau-weiß-rot hatten die
Kinder an diesem Tag die Gelegenheit, ihre bisher erlernten Fä-
higkeiten einem Publikum, bestehend aus Eltern, Großeltern
und anderen Interessenten vorzustellen. Es erklangen französi-
sche Lieder, zum Beispiel „Lundi, Lundi“ sowie „J'aime les
fleurs“unddieKlassenhattenzusätzlicheinpaarkleineVorfüh-
rungen eingeübt, darunter „C'est à moi“, „Noir n'est pas blanc“
oder „La grosse carotte“. Hierfür erhielten sie viel Beifall.

Für die französische Partnerstadt La Ravoire wurde die ge-
samteAufführung ineinemFilmfestgehalten.ZuGastwarauch
die vierte Klasse der Johann-Peter-Hebel-Schule Teningen mit
ihren Lehrern Frau Preis und Herrn Graf, die alle gemeinsam mit
dem Fahrrad gekommen waren und ein französisches Lied bei-
trugen. Die Bläserklasse der Antoniter-Grundschule Nimburg
unter der Leitung von Johann Kalmar beendete das Programm
mit drei französischen Liedern.

Nach dem Ende der Vorführung durften alle Schülerinnen
und Schüler einige besondere französische Backwaren probie-
ren, die extra aus einer Boulangerie Frankreichs geholt worden
waren, darunter Pains aux chocolat, Croissants und Eclairs. Quel
jour merveilleux!

Gekleidet in den Nationalfarben Frankreichs sangen die Kinder
französische Lieder.

b Akkordeon-Spielgemeinschaft Teningen

Azubis gingen auf Schnitzeljagd

b Deutsch-französisches Fest

Die Antoniter-Grundschule Nimburg
feierte den 14. Juli

2-Zi.-DG-Wohnung zu vermieten,
Zentrum Teningen, 96 m², EBK, Balkon, Bad, KM 650,– t + NK, 
ab Oktober 2017. Telefon 01 72 - 2 80 75 33.

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen 



14 TENINGER NACHRICHTEN 26. Juli 2017

Die ganze Ludwig-Jahn-Halle
schien Freude und Zufrieden-
heit zu atmen am vergange-
nen Freitag, als die 10. Klassen
der Theodor-Frank-Realschule
ihren Abschluss feierten.

Alle 93 Schüler hatten er-
folgreich abgeschlossen und
der Rektor der Schule, Markus
Felder, stellte fest, dass „gute
Einzelergebnisse und erfreuli-
che Klassenschnitte“ erreicht
worden seien. Besonders lobte
er die guten Nerven aller Betei-
ligten, die der Schüler, die der
ElternunddiederLehrer.Auch
hätten manche Schüler mit
manchen Tiefen zurechtkom-
men müssen, doch sie seien im-
mer wieder aufgestanden und
hätten mit den Unbillen der
Schulzeit erfolgreich ge-
kämpft. Besonders aufgefal-
len war Felder die Sorgfalt, mit
der die Schüler mit ihren
Smartphones umgehen, und er
wünschte der „Generation
Smartphone“: Sie sollen mit ih-
rem Leben genauso sorgfältig
seinwiemitdiesemtechnischenGerät.Dochsolltensienichtnur
als Individuumfürsichsorgsamsein, sondernsichauch indieGe-
meinschaft hin entwickeln.

Dass der Gemeinschaftsgeist für die Schule sehr bedeutsam
sei, beweise die jährliche Ehrung eines Schülers durch den Sozi-
alpreis, mit dem in diesem Jahr Yannick Adler geehrt werde. Der
starke Beifall, den der Geehrte erhielt, bewies, dass diese Eh-
rung verdient war. Applaus erhielt er später noch mal, als er als
Schülersprecher Eltern und Lehrern dankte, die den Kindern
beimÜbergang indas Jugendlichendaseinentscheidendgehol-
fen hätten.

Von dieser Hilfe hatte schon Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker gesprochen, der den erfolgreichen Schüler als eine
Mannschaft beschrieb, hinter der Viele unsichtbar aktiv seien
als Helfer und Betreuer. Doch letztlich müssten sie sich selbst
entscheiden und einem Konzept folgen. Hagenacker meinte,
dass sich bei der jetzt anstehenden Berufswahl jeder an seinen
Begabungen ausrichten und nicht nur aufs Geldverdienen
schauen sollte. Und wenn sie aufgeben wollten, dann sollten sie
an ihre Schulprüfung denken, die sie bestanden hätten. „Prü-
fungen kommen immer wieder.“ Und wenn eine Entscheidung
einmal falsch gewesen sei, „dann dreht um“. Hagenacker hatte
noch eine zweite Aufgabe zu erfüllen. Er hatte den Bürgermeis-
terpreis für den Schulbesten zu übergeben. Dieses Mal hatten
sich zwei Beste die Traumnote 1,0 erkämpft: Mathilda Kleinfeld
undXaverWeiß. IndieReihederRednerwarauchderElternbei-
ratsvorsitzende Volker Hodel eingeordnet, der die Schule lobte
und die Schüler auf die Wechselhaftigkeit des Lebens verwies.
Doch alle bekämen ihre Chance, und „wo eine Türe zugeht,
geht eine andere auf“.

Hodel fand besondere Worte für Alexander Steinmeier,
einen Abschlussschüler, der am Flügel mit Jazz- und Blues-Me-
lodien, die er zum Teil selbst geschrieben hatte, das musikali-
sche Programm des Abends anreicherte, für das Roland Kury
verantwortlich zeichnete, das dieser mit dem Popchor der Schu-
le und einem französischen Chanson und einem englischen
Song musikalisch eröffnete, nachdem die Moderatoren Anni-
na-Sophie Kern und Yannick Adler verbal den Abend erschlos-
sen hatten, dessen offizieller Teil geschlossen wurde mit der Er-

Matilda Kleinfeld und Xaver
Weiß wurden als Realschul-
jahresbeste von Bürgermeis-
ter Hagenacker geehrt.

Jannick Adler erhielt den Sozi-
alpreis 2017 der Theodor-
Frank-Realschule.

öffnung des kalten Büfetts, dessen üppige und fantasievolle
Ausstattung und großartige Präsentation einen kulinarischen
Preis verdiente.

VordiesemgemütlichenAbschlusswardie feierlicheÜberga-
be der Zeugnisse durch Rektor und Klassenlehrer auf dem Pro-
gramm, wozu 20 Preisverleihungen gehörten.

Hier die Namen der 20 Preisträger: Mathilda Kleinfeld,
Xaver Weiß, Yannick Adler, Dennis Heidenreich, Celina Wricke,
Sophia Kopfmann, Paula Schenk, Lea Weiler, Raphael Matthias
Fehrenbach, Marie Bührer, Hanna Hüglin, Lars Simon Lehmann,
Daniel Paluda, Alexander Steinmeier, Melina Kira Schöpperle,
JasminMadeleineSchmidt,AdrianoMariodeMartino,LisaThe-
resa Gäßler, Imre Samet Bayazitoglu, Mario Kreuthner.

Am Sonntag, 16. Juli, fand in
Freiamt-Mußbach die Boule-
Kreismeisterschaft statt. Die
Siedlergemeinschaft Brun-
nenried war mit einer Herren-
und zwei Damenmannschaf-
ten vertreten. Die Mannschaft
Damen Teningen 1 hat gewon-
nen und den Pokal in der Be-
setzung Bärbel Gerdell und
Birgit Diers geholt.

Die Herrenmannschaft ist knapp am Entscheidungsspiel vorbei
und hat den 3. Platz belegt. Ein herzliches Dankeschön an alle
Spieler, die mit vollem Einsatz dabei waren.

Die Schulanfänger in
der „Villa Kunter-
bunt“ freuen sich je-
des Jahr, wenn es
endlich losgeht mit
der „Weberei“. Mit
Eifer gehen sie ans
Werk, suchen sich die
Wollfarben aus und
weben unermüdlich,
bis der ganze Web-
rahmen mit den ver-
schiedenen Farben
fertig ist und Frau
Welz, eine Erzieherin
im Kindergarten, dar-
aus eine Tasche näht.

Ganz stolz präsentieren die Kinder bei
der Abschlussfeier mit den Eltern ihre
fertigen Taschen.

b „Gute Einzelergebnisse und erfreuliche Klassenschnitte“

Realschule feierte Jahresabschluss

b Siedlergemeinschaft Brunnenried und Eigenheimer

Siedler-Damen gewinnen
beim Boule-Turnier in Freiamt

b Evangelischer Kindergarten „Villa Kunterbunt“

Geschafft – die Webarbeit ist fertig
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„Asche ade, Knie tut nicht mehr weh.“ So fasste Thomas Hodel,
der Vorsitzende des FC Teningen, die Vorteile des Kunstrasen-
platzes zusammen in seiner kurzen Begrüßungsrede, zu der
aber eine lange Liste von Ehrenbesuchern gehörte und eine
noch längere Liste mit den Namen derer, die bei der Entstehung
dieses Platzes geholfen haben, der kürzlich an einem Samstag-
abendimFriedrich-Meyer-StadioninTeningeneingeweihtwur-
de. Tropische Sommertemperaturen hatten die Besucherzahl
für dieses Fest wohl etwas reduziert, doch die Unentwegten er-
lebten eine erinnerungswerte Einweihungsfeier, die umrahmt
wurde durch die Musik- und Feuerwehrkapelle unter ihrem Di-
rigenten Michael Bockstahler.

Die Reihe der feierlichen Grußworte eröffnete der Bürger-
meister Heinz-Rudolf Hagenacker mit dem Lob für den Fußball-
club, der dieses Stück zur Verbesserung der Infrastruktur im
Oberdorf Teningens ganz alleine geschaffen habe. Wichtig war
dem Redner auch die Kooperation, die zwischen Verein und
Schule entstanden sei. (Die Schule kann diesen Platz werktäg-
lich bis 16 Uhr nutzen.) Zehn bis 15 Jahre werde dieser Platz be-
spielbar sein und Tausende werden hier das Fußballspiel lernen
und er hoffte, dass hier viele Fußballtalente gefunden werden.

Der Präsident des badischen Sportbundes, Gundolf Fleischer,
nahm die offizielle Einweihung vor. Er sprach von einem „gro-
ßen Tag für Teningen“, wobei er diese Aussage aber nicht nur
auf die Kosten dieser Investition bezogen haben wollte. Inzwi-
schen gäbe es in Südbaden über 150 Kunstrasenplätze und man
habe Erfahrung auch mit der Qualitätsverschiedenheit der Lie-
feranten. Teningen habe die richtige Wahl getroffen und auch
das modernste Granulat, das hier zum ersten Mal eingesetzt
werde. Fleischer sah den Kunstrasenplatz auch als Werbung für
den Fußball, denn die Verletzungen der Kinder gingen auf die-
sen Plätzen zurück. Er lobte auch die Teninger Vereinsleitung
für ihren Mut zur Eigenfinanzierung, was er in seinen 20 Jahren
als Präsident noch nicht erlebt habe, und er forderte die Benut-
zer dieser Sportanlage auf: „Behandeln Sie den Platz wie Ihr
Wohnzimmer“.

Lob bekam der FC Teningen auch aus dem Munde des Vorsit-
zenden des Fußballbezirks Freiburg, Arno Heger, der auch das
Hohelied für die Ehrenamtlichen sang. Grußworte gab es eben-
falls vom Rektor der Teninger Realschule, Markus Felder, der
daran erinnerte, dass seine Schule seit 2011 zusammen mit dem
FCT für diesen Platz gekämpft habe und jetzt für eine Miete von
400 Euro im Monat nutze.

Diese Eröffnungsfeier, die um 18 Uhr begann, atmete so viel
Zufriedenheit, und die Teninger hofften, dass sie sich auch über
einenSieg ihrerPromi-Elf,diegeleitetwurdedurchBürgermeis-
ter Hagenacker, freuen könnten. Aber die Promi-Elf aus Em-
mendingen, die angeführt wurde durch den Bundestagsabge-
ordneten Johannes Fechner, bewies, dass sich der Klassenunter-
schied im Fußball zwischen Teningen und Emmendingen auch
auf dem Kunststoffrasen nicht verliert. Die Kreisstadt gewann
7:4. Hagenacker hätte das Ergebnis noch auf fünf zu sieben ver-
bessern können, doch er musste das Schicksal vieler Elfmeter-
schützen vor ihm erleben: er verschoss.

Gundolf Fleischer, Präsident des Badischen Sportbundes (Mit-
te), eröffnete den FCT-Kunstrasenplatz. Ihm assistierten (von
links) Markus Felder, Heinz-Rudolf Hagenacker, Thomas Hodel
und Arno Heger.

Noch friedlich vereint zum Erinnerungsfoto. Doch dann gewannen die Emmendinger Promis (weiß) 7:4 gegen die Teninger.

b „Behandeln Sie den Platz wie ihr Wohnzimmer“

Kunstrasenplatz: ein Erfolg –
erstes Spiel: eine Niederlage
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 30.7., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Prädikantin Stöcklin); 11 Uhr:
Minigottesdienst, Thema: „Auf Reisen“.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 30.7., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 1.8., 18
Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tele-
fon 8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 28.7., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
30.7., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer Ströble).

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.

Das Gemeindehaus ist im August geschlossen; es finden in
dieser Zeit keine Veranstaltungen im Gemeindehaus statt. Es
wird um Beachtung gebeten!

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 27.7., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 30.7., 10 Uhr: Gottesdienst in der Bergkirche mit al-
koholfreiem Abendmahl, während der Sommerferien findet
kein Kindergottesdienst statt. Mo., 31.7.: letztmalig vor den
Sommerferien von 18 bis 19 Uhr Bücherei.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr
Bitte auf den geänderten Gottesdienstplan in den Som-
merferien achten.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,27.7., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz). Fr., 28.7., St. Gallus, 9 Uhr: Kurs „Sturz-
prävention“ imGH(Krankenpflegeverein);18Uhr:Rosenkranz-
andacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz) für Theresa und
Albert Hensle, Karl und Cäcilia Trenkle, Paula Weis, Eltern und
Bruder Josef, Hermann Bilharz. Sa., 29.7., St. Gallus, Trauung
von Matthias Brupbach und Sascha Spöri (Diakon Stemann); St.
Marien, 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Feuerstein), anschließend
Eine-Welt Verkauf im GZ. So., 30.7., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl.
Messe(PfarrerFeuerstein).Di.,1.8., St.Gallus,16.30Uhr:Öffent-
liche Katholische Bücherei im GH. Do., 3.8., St. Marien, 18 Uhr:
Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Feuerstein).
Bitte auch die Homepage beachten: www. kath-Emmen-
dingen.de.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 30.7. bis 4.8.:
So., 30.7., 11 Uhr: Bezirks-Gottesdienst in Köndringen. Di., 1.8.,
19.30 Uhr: Bibelgespräch. Fr., 4.8., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am 26.7. um 20 Uhr in der Kirche
Köndringen, Am Hungerberg.
Die Mitglieder der Gemeinde Köndringen freuen sich am Sonn-
tag über die Einladung zu einem Gottesdienst in die Bezirkskir-
che der Neuapostolischen Kirche Freiburg-Ost, Seminarstraße
22. Dieser Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr. Die Autofahrer
werden gebeten, den Parkplatz der Schule Lyceé Turenne zu be-
nutzen.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.
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